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In der ersten Ausgabe des MI5BURGER FEUERWEHRECHO ist unter 
dem Titel nIn eigener Sache" über di es es InFormationsblatt be­
richtet worden. Um diesesVorhaben zu einem Erfolg uerden zu 
lassen, braucht die Schrif11 eitung selbstverständlich Informa­
tionen über Termine und Vorhaben der verschiedenen Anteilungen, 
auch Beiträge über Veranstaltungen sollten hier uiedergegeben 
uerden. Inserate und Annoncen uerden ihren Platz haben.
Die nächste Ausgabe erscheint im Juni 1983.
RedaktionsschluG ist der 3o. Mai 1983

MISBURGER FEUERUEHRECHO Erscheint l/2jährlich im Juni u.Dezember jeden Jahres oder bei Bedarf 
Freluilllge Feueruehr Hannover Ortsfeueruehr Misburg Am Seelberg 2o Tal. 58 4o 45 3ooo Hannover 61 (Misburg) 
Uolfgang Tank Grenzstr. 12 ”_1. Z7 3ooo Hannover 61 (Misburg) 
Druckerei Bittkau GmbH Eichendorffstr. 2 Tel. SB 5o 33 
3ooo Hannover 61 (Misburg)

v. W. Tank
Mitgliederbestand im Dez. 82
Ergebnisse der Versammlung 
vom 27.9.196?
Geburtstage und Hochzeiten
Erinnern Sie sich noch ?



Zum Jahreswechsel

bisher getan haben.

Ihr Ortsbrandmeister
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Ich wünsche allen Mitgliedern der Ortsfeuerwehr Misburg mit ihren 
Angehörigen ein frohes und gesegnetes Ueihnachtsfest souie ein 
gesundes, glückliches und erfolgreiches Jahr 1983 .

Zum Jahreswechsel möchte ich mich an die Leser des MIS8URGER 
FEUERUEHRECHO wenden. Ich bin stolz darauf, eine Wehr übernom­
men zu haben, die auf eine 80jährige Tradition zurückblicken 
kann. Es sind immerhin fast fünfhundert Mitglieder, die unserer 
Uehr angehören. Angefangen bei den jüngsten Kameraden der Ju- 
gendfeueruehr bis hin zur Alters- und Ehrenabteilung, wo Kame­
raden schon über 60 Jahre der Uehr angehören.
Aber was wären wir ohne unsere Fördende Abteilung, die uns mit 
ihren Beiträgen finanziell kameradschaftlich unterstützt.
Ich werde meine ganze Kraft einsetzen, diese Uehr so zu führen, 
wie es meine Vorgänger getan haben.
Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich bei Uolfgang Tank für 
seine neunjährige Oienstzeit als Ortsbrandmeister recht herz­
lich bedanken. Mein Uunsch an alle Mitglieder, halten Sie wei­
terhin der Misburger Feuerwehr mit ihren vielen Abteilungen die 
Treue, so wie Sie es



- D«r VonUnd -

An alle Mitgliedsvereine

und AMK-Vorstand

Hannover, im Dezember 1982

frohes WEIHNACHTSFEST
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(Erika Pfingsteil) 
Stellv.Vorsitzende

und ein 
glückliches, erfolgreiches NEUES JAHR

Mit freundlichen Grüßen
Für den Vorstand

Allen der ARBEITSGEMEINSCHAFT MISBURGER UND ANDERTER KULTUR­
VEREINE (AMK) E.V. angeschlossenen Vereinen, Verbänden und 
Anstalten sowie deren Mitgliedern wünschen wir ein

(Willi Blume) 
Vorsitzender

Gleichzeitig danken wir allen Damen und Herren für ihre 
bisherige Mitarbeit und verbinden damit die Bitte, der 
AMK auch im kommenden Jahr gewogen zu bleiben.

J (Günter Dietrich) 
Stellv.Vorsitzender

(Dieter Stegmann) 
Stellv.Vorsitzender

Arbeitsgemeinschaft Misburger und anoerter Kulturvereine (amxj ev.



Ein Rückblick
Wolfgang Tank)
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(von

Das Jahr 1962 geht zu Ende. Es sei mir gestattet, einen kur­
zen Rückblick zu halten, war doch das Jahr 1982 für die Frei- 
uillige Feuerwehr Misburg mehr uie viele andere Jahre ereig­
nisreich und voller Arbeit und einschneidender Entscheidungen. 
Nicht nur der laufende Dienstbetrieb in der Aktiven Abteilung, 
im Spielmannszug, im Musikkorps und in der Jugendfeueruehr wur­
de bewältigt; der Höhepunkt dieses Jahres waren die Veranstal­
tungen am letzten Augustwochenende, mit denen wir den 80. Ge­
burtstag unserer Wehr gewürdigt haben. Viele Hände waren tätig, 
um diese Tage zu einem unvergesslichen Erlebnis werden zu las­
sen. Allen Mitgliedern möchte ich von dieser Stelle danken für 
den unermütlichen Einsatz, der in diesem Jahr zum Wohle der 
Freiwilligen Feuerwehr Misburg und somit zum Wohle der Bürger 
geleistet wurde.
Die Ortsfeuerwehr Misburg hat auf Grund neuer gesetzlicher Be­
stimmungen seit dem 27.9.1982 einen neuen Wehrführer. Persön­
lich möchte ich hiermit allen Mitgliedern und Freunden danken, 
die mir in den letzten neun Jahren geholfen haben, diese Wehr 
zu führen. Es war gewiss nicht immer leicht, die vielen manch­
mal recht kontroversen Meinungen "unter einen Hut" zu bringen. 
Dafl wir immer befriedigende Ergebnisse erzielt haben, ist mei­
nes Erachtens dem demokratischen Verständnis unserer Mitglie­
der zu verdanken. Besonders darf ich den Kameraden der Aktiven 
Abteilung für ihren Einsatzwillen und für die oft praktizierte 
Kameradschaft danken.
Dem neuen Ortsbrandmeister Walter Köhler wünsche ich mit sei­
nem Kommando, daß er in Zukunft gleichermaßen erfolgreich ar­
beiten kann. Diese Aufgabe wird, uie die jüngste Vergangenheit 
gezeigt hat, nicht leichter sein wie vor 1983. Ich rufe alle 
Mitglieder auf, für diese schwierige Aufgabe dem neuen Orts­
brandmeister das gleiche Vertrauen entgegenzubringen, wie ich 
es in der Vergangenheit erfahren durfte.
Allen Kameradinnen und Kameraden wünsche ich im Kreise ihrer 
Familien ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und ein 
erfolgreich^ Japf 1983 .

Wolf gang T ank



DEZEMBER 82i nFIITGLI EDERBESTAND

Aktive Abteilung

64 Mitglieder,

Musikkorps

24 Mitglieder,

Spielmannszug

36 Mitgli eder.

□ugendgruppe

36 Mitglieder,

fördernde Abteilung

267 Mitglieder,

Alters- und Ehrenabteilung

Dienst- und Übunszeiten im Feueruehrgerätehaus Am Seelberg 2o

Musikkorps

Spi elmanns zug

oB.oo h
8

21 Altersmitglieder

2 Ehrenmitglieder

Montag 
IB.oo h

Dienstag
18.3o h

45 Probeabende
27 Musikeinsätze

78 Probeabende
35 Musik einsätze

11 Übungsdienste
7 Dienstsoort

29 Ausbildungsdienste
47 Einsätze

Sprechstunde Ortsbrandmeister, stv.Ortsbrand­
meister, Schriftführer

S pi elmanns zug
(jeden 2. Dienstag ab 19.oo h)

Dienstag (jeden 2.Dienstag) Jugendfeueruehr
17.oo h
Mittwoch
IB.oo h
F rei tag
18.3o h
Sonntag (jeden 3. Sonntag) Aktive Abteilung



DIE ERGEBNISSE DER MITGLIEDERVERSAMMLUNG VON 27.9.1982

Beide Ka-

Oas Kommando der_FF Misburg setzt sich uie folgt zusammen:
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Jugenduart
stellv.Jugenduart
Gerätewart
stellv. Geraäteuart
Kassierer
Schri ft führer
Beisitzer Akt.Abtlg.
Beisitzer Akt.Abtlg.
Beisitzer Akt.Abtlg.
Beisitzer Akt.Abtlg.
Beisitzer Förd.Abtlg.

Nach der Neufassung der Satzung für die freiwillige Feuerwehr 

Hannover ist diese Mitgliederversammlung unbedingt erforderlich 

gewesen. Nach dieser Satzung und nach dem neuen Niedersächsi­

schen Gesetz über den Brandschutz und die Hilfeleistungen 

(NdsBrandschGes) dürfen Mitglieder von Werkfeueruehren nicht 

gleichzeitig Ortsbrandmeister sein. Wolfgang Tank hat dieses 

Amt seit Januar 1974 bekleidet, davon die letzten eineinhalb 

Jahre kommisarisch. Als Werkoberbrandmeister einer hauptbe­

ruflichen Werkfeuerwehr durfte er nun nicht mehr Ortsbrandmei-

Ortsbrandmeister Malter Köhler
stellv. Ortsbrandmeister Gerhard Speckmann 
Leiter des Musikkorps Max Horn
Geschäftsführer des Musikkor. Hans Meyer 
Leiter des Spielmannszuges Horst Uierczoch 
Stabführerin des Spielmannsz. Silvia Schünke

Hans-Günter Trips 
Walter Gongala 
Detlef Krause 
Horst Mildeweith 
Fritz Schlauin 
Wolfgang Tank 
Werner Mühlbach 
Bernd Gottschalk 
Armin Kuhlmann 
Karl Paulmann 
Hermann Rethfeldt

ster sein.
Nach den Wahlen durch die Mitgliederversammlung am 27.9.1982 
wurde dem Rat der Stadt Hannover Walter Köhler zum Ortsbrand­
meister und Gerhard Speckmann zum stellvertretenden Ortsbrand­
meister vorgeschlagen.
□er Rat der Stadt Hannover folgte diesem Vorschlag.
meraden wurden in einer Feierstunde mit den Ortsbrandmeistern 
der 16 weiteren Ortsfeuerwehren Hannovers vom Oberbürgermeister 
Herbert Schmalstieg und dem Stadtrat Veit Wetzel in ihre neuen 
Ämter unter Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis auf die Dauer 
von sechs Jahren ernannt. Wolfgang Tank wurde in der gleichen 
Feierstunde am 15.12.1982 vom Oberbürgermeister verabschiedet.



im Laufe des Jahres 198?

Zum 75. Geburtstag

Zum 80. Geburtstag 2.6.0?am

am

Zum 85. Geburtstag

Zur Hochzeit
am

Kameradin Martin

Zur Silberhochzeit

am

Zur Goldenen Hochzeit

Fa Möbel-Stöwe im April 1982

Fa Georg Wedemeyer im Oktober 1982
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Kameradin Else Pardey 

Kameradin Helma Wöckener

Kamarad Fritz Mai am 17.1.1982

Kamerad Adalbert Janek

Eine Reihe von Mitglieder uurde 

durch Vertreter des Kommandos zu den verschiedensten Anlässen 

mit der Überreichung von Blumen und Geschenken und zum Teil 

durch Ständchen des SoielmannsZuges und des Musikkorps geehrt.

Loli am 11.12.1982
Kamerad Willi Weitzel am 22.12.1982

Kamerad Helmut Kaune am 3.8.1982

Kamerad Hubert Müller am 18.2.1982

Kamerad Michael Grummt am 8.4,1982

Jäger am 13.5.1982 
(geb.S chasse) 

Kamerad Manfred Nolte am 14.5.1982

Kamerad Max Horn am 16.9.1982

Kameradin Irene Horn am 16.9.1982 
(geb. Krause)

Kamerad Armin Konerding am 3o.3.1982

Kamerad Heinz Baselt am 23.8.1982

Kamerad Eruin Deskau

Allen geehrten, einschließlich den Ehegatten der "Hochzeiter", 
wünscht die Schriftleitung des MIS8URGER FEUERWEHRECHO nach­
träglich alles Gute und eine Zukunft voller Gesundheit.

am 15.11.1982

am 24.8.1982 

Kamerad Kurt Knaouost am 28.8.1982 

Kamerad Werner Mühlbach am 31.8.1982 

Kamerad Albert Pape am 19.1o.1982 

Kamerad Karl Brendler am 1.11.1982 

Kamerad Adalbert Janek am 13.2.1982 

Kamerad Ernst Friedel am 17.9.1982 

Zur Diamantenen Hochzeit Kamerad Willi Weitzel am 23.4.1982 

Zum 75jährigen Geschäfts­
jubiläum 

Zum 5ojährigen Geschäfte­
jubiläum

am 15.2.1982

am 15.12.198?

Kameradin Wladislaua Marsczyk

Kamerad Hermann Splett am 15.3.1982

Kamerad Anton Fateiger am 22.8.1982

Kamerad Gustav Paoe am 12.1o.1982 

Kameradin Viktoria
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ERINNERN SIE SICH NOCH ?

Oie Freiwillige Feuerwehr Misburg im Spiegel der Presse

Feuerwehrleute 
auf Slalom-Kurs

HANNOVER Frage: Was bereitet e' 
Feuerwehrmann Schwierigkeiten? An 
Mit einem 7.5-Tonnen-Fahrzeug Ä rückwärts zu fahren. Die freiwillige' /Fff« 
wohrleuto Hannovers ließen ajch v Aufgabe aber nicht entmutigten. Äh- 
abood traton sie zu einem Gcsohlckllchkv, 

^'♦••hnindnMlste)

Wachablösung bei der FF Misburg

^cfe 
«6

80 Jahre ^IwilM» Feuerwehr

Oberbrandmeister erhielt  das Feuerwehr-Eh?Tag der offenen Tür und Geschicklichkeitstunu> '

j. I

-e // e</eS^ 

z ...........~™w'Tag der Offenen Tür ~-'~----
W*"'r Köhler sri, .

Neuer Ortsbrandmeister bei 
der Feuerwehr Misburg 

Walter Köhler wird Nachfolger von Wolfgan*' 

Feuerwehr Misburg wird 80 Jahrei 
Ausverkauftes Bürgerhaus • Heinrich Niemann gewann Fahrrad

Feuerwehr auf der 
»Inta« 1981

Im Rahmen der »infa« (Hausfrauenausstel- 
-•) — 17. bis 25. Oktober 1981 — veranstaJ- 

? ^reisfeuerwehrverband der Landes- 
Qf/. . ‘ -inover auf dem Messegelände 

Jr> > -/'hau.
• täglich von 14 bis

» zwi-

’t/nm
irnier für Feur~ ....anrer

am 28.729.*974 an der Spitze


